
Herber Rückschlag im Meisterschaftskampf der Bezirksliga

VFL Obereisesheim II – RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot II 31:20

Im Auswärtskampf beim VFL Obereisesheim II erlebten die RG – Ringer einen 
rabenschwarzen Tag und können nach der überraschend deutlichen Niederlage nicht mehr 
aus eigener Kraft Meister der Bezirksliga werden. Dafür muss die RG nun nächste Woche 
erst einmal selbst gegen die Red Devils Heilbronn II gewinnen und gleichzeitig auf eine 
Niederlage der KG Asperg-Kornwestheim hoffen.

Besonders in der ersten Halbzeit lief es überhaupt nicht für die RG. Zum Auftakt kassierte 
der Haller Nachwuchsringer Jegor Kuznecovs (57 kg) eine äußerst unglückliche 
Schulterniederlage. Zwar konnte Schwergewichtler Micha Christ danach einen 
ungefährdeten Punktsieg erkämpfen. 

Als dann anschließend Raphael Neudert (61 kg) seinen Gegner nach knapp 90 Sekunden 
auf die Schultern zwingen konnte, ging die RG erstmals an diesem Abend auch in Führung. 
(4:7)

Doch diese Führung hielt leider nur kurz, denn in den restlichen 4 Kämpfen vor der Pause 
gab es für die RG – Ringer leider nichts zu holen. So ging es mit einem deutlichen 19:7 – 
Rückstand in die Halbzeit.

Im ersten Kampf nach der Pause konnte sich Jegor Kuznecovs (57 kg) für die unglückliche 
Niederlage in der Vorrunde revanchieren und erkämpfte einen Überlegenheitssieg.

Schwergewichtler Micha Christ zwang seinen Gegner mit der ersten Aktion nach gerade 
einmal 14 Sekunden auf die Schultern. 

Als dann Raphael Neudert (61 kg) seinen Gegner nach deutlicher Führung auf die Schultern 
zwingen konnte, stand es plötzlich 19:19 – Unentschieden. Sollten die RG – Ringer 
tatsächlich noch die Wende schaffen?

Zunächst musste sich Sergiy Steigerwald (98 kg) seinem starken Gegner vorzeitig 
geschlagen geben. Doch anschließend hielt David Neudert (66 kg) die Hoffnungen für die 
RG weiter am Leben. Der Wüstenroter siegte nach einem packenden Kampf denkbar knapp 
mit 6:5 Punkten und verkürzte damit vor den letzten beiden Kämpfen auf 23:20.

Als dann Lutz Dietrich (86 kg) im vorletzten Kampf von seinem Gegner geschultert wurde, 
war die Niederlage aber leider besiegelt. (27:20)

Im letzten Kampf des Abends lieferte sich Lennox Preger (75 kg) einen offenen 
Schlagabtausch, wurde dann aber beim Stand von 19:13 kurz vor Schluss auf die Schultern 
gezwungen. Das passte irgendwie zu diesem verkorksten Tag aus Sicht der RG. (31:20)


